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Editorial
Die fünfte Aus gabe des oly-e-papers. Fast so etwas wie ein

klei nes Jubi läum. Die ent spre chende Downlo ad seite bei
oly-e wurde bis lang über 21000 mal auf ge ru fen - und die
oly-e-paper von 2014 sind ja noch älter. 

Dies mal gibt’s keine neue Kamera, son dern ein Pro jekt,
das mich nun seit über zehn Jahren beschäf tigt: Akku-Nach -
bau ten. 

Dieses Oly-e-paper wird auch das Erste sein, das ich regel -
mä ßig erneu ern werde - wenn bei mir neue Akkus geschlach -
tet werden - oder end lich mal ein Clone bei mir auf schlägt,
der mit den Ori gi na lak kus mit hal ten kann. 

Eigent lich ist das oly-e-paper sei ner zeit als eine Art Foto -
ma ga zin geplant worden, in dem auch Foto tipps und Port fo -
lios vor ge stellt werden - wie eben bei allen ande ren Foto ma -
ga zi nen auch. Das hat sich nun geän dert - ich bin bei
tech ni schen Arti keln gelan det, die so in der nor ma len Foto -
presse nicht auf tau chen.

Immer hin habe ich scheint’s einen guten Rie cher - Frank,
den ich ja in der zwei ten Aus gabe des oly-e-papers vor ge -
stellt habe, hat es mit einem Bild aufs Cover der Foto Hits und
ins Fern se hen geschafft. Und die Ant ark tis-Geschichte, die
ich in der ersten Aus gabe vor ge stellt habe, hat wohl bei
Olym pus jeman den ani miert, einen Visio nary mit der E-M1II
auch in die Ant ark tis zu schi cken.

In dieser Aus gabe sollte es einen Foto gra fen geben, der
längst zu einem der Besten seines Genres zählt: Foto noid.
Ich bin stolz darauf, dass auch er schon mal an meinem Tisch 
in Rocks dorf saß. Nur ist der Arti kel zum Reda tions schluss
nicht fer tig ge wor den. Aber ver spro chen: Nach dem dieses
E-paper ja gepflegt wird, wird das Port fo lio nach ge pflegt.

Pyrbaum im Februar 2018

Rein hard Wagner

Titel bild: “Beam me Up” mit der PEN-F. Model: Natalie
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Nachbauakkus
Es ist ein End los thema: Nach bau ak kus. Die ori gi na len

Kamer aak kus kosten viel Geld - und die Nach bau ak kus
sehen fast genauso aus und sind viel bil li ger. 

Der aktu elle Akku für die E-M1II ist kaum unter 65 Euro zu
bekom men, der “kom pa ti ble” Akku mit angeb lich glei cher
Kapa zi tät für ein Drit tel des Prei ses.

Sofort ist dem unbe darf ten Beob ach ter klar: Olym pus ver -
sucht über das Zube hör Geld zu machen - die Akkus sind
völlig über teu ert. 

Nun sehen die Akkus zwar bis auf den Auf kle ber gleich aus
- sie sind es aber nicht. Der Unter schied steckt in- und unter
der Haube.
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BLN-1 Nach bau ak kus und ein Ori -
gi nal. 

Patona und Ori gi nal-Akku. 



Ande re Mar ken her stel ler

Ich habe mich bewusst nur um Akkus von Olym pus und
deren Nach bau ten geküm mert. Dieses Feld ist aus rei chend
groß. Nach bau ak kus von Canon, Nikon, Pana so nic und Fuji
sind ein eige nes Thema, es gibt aller dings kei ner lei Anlass zu
ver mu ten, dass es dort anders ist.  Gele gent lich zer le gen
auch andere im Inter net Nach bau ak kus - und deren Ergeb -
nisse unter schei den sich in Nichts von meinen.

Foren dis kus sio nen

In den Foren gibt es heiße Dis kus sio nen zwi schen „Mir
kommen nur Ori gi na lak kus in die Kamera“ und „Ich ver -
wende die seit Jahren und habe keine Pro bleme damit.“. Die
Preise der Ori gi na lak kus werden durch weg als völlig
überzogen bezeich net. Gele gent lich werden dabei auch Mar -
ken na men genannt und es ist auf fäl lig, dass bei der Dis kus -
sion dann oft neu ange mel dete User begeis tert für die eine
oder andere Marke Partei ergrei fen.  

Auf sach li cher Ebene wird hier selten dis ku tiert - “Hält
gefühlt genauso lange” ist der übli che Tenor. 

Grund la gen
Damit über haupt klar wird, wovon wir reden, erst mal ein

biss chen tech ni scher Hin ter grund - um den kommen wir
nicht rum, wir dis ku tie ren über ein tech ni sches Thema. Mit
“gefühl ten Fakten” kommen wir nicht weiter.

Aufbau eines Akkus

Die Kamer aak kus der grö ße ren Kame ras beste hen durch
die Bank aus zwei Li-Ionen-Zellen

1
, die klei ne ren Akkupacks

der Kom pakt ka me ras oft nur aus einer ein zi gen Zelle. Diese
zwei Zellen werden „in Serie“ geschal tet, damit sich ihre
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“Hält genauso lang”. Hier zwei
geöff nete Clone-Akkus. Beim einen 
wird man gelnde Zell größe durch
Moos gummi aus ge gli chen. Der
weiße Strei fen mit JK-D175 ist die
Kur schluß si che rung.

1 Zellen sind die kleineren Einheiten einer Batterie. Eine 12Volt-Bleibatterie im Auto besteht aus 6 Zellen, 
ein Eneloop AA ist keine Batterie, sondern eine einzelne Zelle. “Akku” ist ein Sammelbegriff, der
sowohl einzelne Zellen (Eneloop-Akku) als auch Batterien bezeichnen kann, soweit die Zellen
wiederaufladbar sind. Die 1,5V AA-Alkaline-Zellen sind keine Akkus und streng genommen auch keine 
Batterien, auch wenn sie umgangssprachlich als solche bezeichnet werden.



Span nun gen addie ren. Eine ein zelne Zelle hat eine Nenn -
span nung von 3,6 Volt, die beiden Zellen zusam men also 7,2
Volt. Gela den werden die Zellen mit bis 4,2 Volt – gesamt also
bis zu 8,4 Volt - teil weise sogar bis zu 8,6 Volt.

Das „In-Serie-Schal ten“ hat einen klei nen Nach teil. Der
Strom muss durch beide Zellen durch. Hat nun eine der
beiden ein Pro blem, klappt‘s mit dem Strom nicht mehr so
gut. Dieses kleine Pro blem tritt aber nicht nur bei der Ent la -
dung auf, son dern auch bei der Ladung. Des halb haben gute
Akkus eine eigene Elek tro nik drin, die die 8,4 Volt, die vom
Lade ge rät kommen, je nach Zustand der ein zel nen Zellen auf 
diese gleich hoch (je 4,2V) auf tei len. Diese Methode der Ein -
zel la dung der Zellen nennt man „Load Balan cing“. Dazu
werden die Zellen im Inne ren des Akkus ein zeln angesteuert. 

Load Balancing

Was pas siert nun, wenn man dieses „Load Balan cing“ weg -
lässt und die beiden Akkus ein fach seriell lädt – also ein fach
in den Pack aus zwei Akkus 8,4 Volt rein schiebt? In der Theo -
rie klappt das wun der bar – wenn, tja, wenn die beiden Zellen
völlig iden tisch sind. Dann kriegt jeder immer die Hälfte der
Ladung ab und alle sind zufrie den. 

Leider sind diese Zellen nie iden tisch. Selbst wenn sie
genau aus ge sucht werden, haben sie nie den genau glei -
chen Innen wi der stand

2
 bei jeder Tem pe ra tur. Bedingt durch

die in Serie geschalteten Zellen und den unglei chen Innen wi -
der stand wird nun eine Zelle immer mehr gela den als die
andere und der Unter schied zwi schen den beiden Zellen ver -
stärkt sich mit der Zeit. Der Akku ver liert an Lei stung. Wäh -
rend ein Akku mit Load Balan cing auch 500 Auf la dun gen
halten kann, ist bei einem Akku ohne oft schon nach zwan zig
oder drei ßig Ladun gen die Kapa zi tät sehr deut lich redu ziert. 

Kurz schluss
In der Steu er elek tro nik der Zellen kann immer mal was

durch bren nen, so dass es einen Kurz schluss gibt. Wenn man 
LiIo nen-Akkus kurz schließt, fangen sie, wie man auf unzäh li -
gen You Tube-Videos bewun dern kann, an zu bren nen. Das
ist natür lich etwas dumm, wenn das in einer Kamera pas siert,
die man gerade vor dem Auge hat. Des halb haben alle LiIo -
nen-Akkus zum Schutz eine Kurz schluss-Siche rung drin. Die
ist unter schied lich aus ge prägt, die bil li gen haben schlicht
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Die drei Teile eines Clones. Dieser
Clone hat kein Load-Balan cing und
nur eine Siche rung.

2 Jede Zelle setzt intern dem Strom Widerstand entgegen. Je größer dieser Widerstand wird, desto
weniger Strom kann man entnehmen. Das Ohmsche Gesetz U(Spannung)=R(Widerstand)*I(Strom)
gilt eben auch innerhalb der Zelle. 



eine Schmelz si che rung, die vor dem Plus pol des Akku packs
geschal ten ist. Die Bes se ren haben eine Siche rung, die elek -
tro nisch rüc ksetz bar ist

3
 und die Ori gi na lak kus haben auch

noch Ther mo si che run gen, die auch Erwär mun gen des
Akkus erken nen und dann den Lade strom unter bre chen.
Denn so lobens wert es ist, dass externe Kurz schlüsse durch
Siche run gen abge fan gen werden – LiIo nen-Zellen können
auch interne Kurz schlüsse haben und des halb hoch ge hen.
Diese Gefahr wird durch Thermosicherungen deutlich
reduziert. 

NTC
Ein „NTC“ ist ein Tem pe ra tur ab hän gi ger Wider stand, und

zwar einer mit einem nega ti ven Tem pe ra tur ko ef fi zien ten.
Sprich: Wenn‘s warm wird, sinkt der Wider stand. (Im Gegen -
satz dazu gibt es auch „PTC“ - da wird der Wider stand höher,
wenn‘s warm wird.)

Die ganzen Ori gi nal la de ge räte haben einen Anschluss, der
einen NTC des Akkus abfragt. Sprich – der Akku meldet an
das Lade ge rät, wenn er warm wird oder zu kalt ist und der
Lader kann ent spre chend rea gie ren und den Lade strom
redu zie ren.  Das ist ziem lich sinn voll für ein langes Akku le -
ben, wenn in den Akkus auch ein tem pe ra tur ab hän gi ger
Wider stand ver baut wird. Nur leider reicht es nicht, einen NTC 
auf die Pla tine zu löten – der sollte auch mög lichst in Kon takt
mit den Zellen kommen, damit er auch was davon mit be -
kommt, dass es der Zelle warm wird oder noch zu kalt ist. 

Das ist ein kon struk ti ver Auf wand, den viele Clo ne her stel ler
nicht trei ben wollen. Der NTC wird des halb in den Nach bau -
ten durch einen Fest wi der stand ersetzt, der an das Lade ge rät 
„Zim mer tem pe ra tur“ (also stets opti male Bedin gun gen)
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BLS-Akku. Links Ori gi nal BLS-1,
rechts Clone BLS-5. Der Clone hat
TMB-Zellen, das Ori gi nal Pana so -
nic-Zellen. Der Clone hat eine ein -
zelne Siche rung am Plus pol,
(weißer Strei fen, das Ori gi nal hat in
beiden Zulei tun gen zu den Zellen
Ther mo si che run gen, die mit metal -
li scher Kon takt platte auf die Zellen
geklebt sind - man sieht den Tesa -
film. 

Übri gens haben beide Akku packs
einen Mit tel ab griff. Nur ist der Mit tel -
ab griff (BC) des Clone mit nichts
ver bun den. 

3 Diese elektronischen Sicherungen heißen auch “PPTC” - polymeric positive temperature coefficient.
Sie haben eigentlich normalerweise nicht mehr Widerstand als ein Stück Leitung und erst wenn eine
bestimmte Stromstärke überschritten wird, werden sie heiß und unterbrechen den Stromkreis bis der
Grund für den hohen Strom beseitigt ist. Dann werden sie wieder kalt und geben wieder Kontakt. Der
Cheftechniker eines westlichen Cloneherstellers behauptete allen Ernstes, das sei ein PTC - also ein
Thermowiderstand. Kann man so sagen. Besser ist aber “electronic resettable fuse” - was auch auf
dem Datenblatt des Bauteils steht. Also “elektronisch rücksetzbare Sicherung”. Dass ein
Thermowiderstand, egal ob NTC oder PTC, in der Ladeleitung eines LiIonen-Akkus nichts zu suchen
hat, sollte klar sein.  



meldet und fertig. Der Lader lädt und solange nichts pas siert,
pas siert nichts. Nor ma ler weise sollte zwi schen “T” und
“Minus” etwa fol gen der Widerstand messbar sein:

Temperatur 21°C 23°C 35°C 40°C

Widerstand 11,5kW 10,3kW 7,5kW 5,3kW

Das klingt erst mal nach Haar spal te rei, wird aber wesent -
lich, wenn der Akku eben nicht mit Zim mer tem pe ra tur ins
Lade ge rät kommt, son dern deut lich kälter oder wärmer ist.
Arbei tet das Lade ge rät nun mit dem fal schen Tem pe ra tur -
wert, kann die emp find li che Chemie in der Zelle sehr schnell
rui niert werden. Das ist gerade bei Win ter sport lern oder Expe -
di tions fo to gra fen wesent lich - damit kann man sich auch Ori -
gi na lak kus recht schnell zer le gen. Beson ders kri tisch wird
das bei Nach bau ak kus, die nicht den nor ma len 10kW -Fest wi -
der stand ver bauen, son dern, wie “Dura cell

4
”, einen 7,5kW.

Der erklärt der Kamera, er hätte 35°C - ent spre chend wird der
Akku anders gela den. Wenn er nun tat säch lich aber gerade
von der Ski piste kommt, und viel leicht -10°C hat, sind die
Schä den am Akku vor pro gram miert.

Ein wei te res Pro blem: Der NTC wird nicht nur vom Lade ge -
rät abge fragt, son dern auch von der Kamera. Damit weiß die
Kamera, wenn es dem Akku zu heiß wird, oder wenn der Akku 
extrem kalt ist und kann die Stro ment nahme danach aus rich -
ten. Auch das schont den Akku. 

Digi tale Schnitt stel len
Mitt ler weile haben alle Kamer aher stel ler ihre Akkus „digi ta -

li siert“. Der Akku teilt dem Lade ge rät über eine serielle
Schnitt stelle mit, wie oft er schon gela den wurde, wie gut es
den Zellen geht und wie viel Ladung beim letz ten Betrieb ent -
nom men wurde. Das Lade ge rät kann dann beim Laden auf
den Zustand des Akkus Rüc ksicht nehmen und ihn opti mal
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Die Pla tine eines Ori gi nal-BLN-1.
Man sieht den NTC - mar kiert mit
blauem “T”

Die Pla tine eines Clones. Bei R4
gehört nor ma ler weise der NTC hin.
Statt des sen ein 10kW-Fest wi der -
stand.

BLN-1-Clone mit und ohne “Info -
chip”. Unten rechts neben “C6” der 
IC ist der Info chip. Leider ist die
Diode D1 nicht bestückt, die den
Info chip mit dem Rest des Akkus
ver bin den sollte. Damit ist der Info -
chip ein fach tot. 

4 Duracell hat sein Kamerageschäft an “PSA-Parts” in London abgegeben. Dies ist eine reine
Handelsmarke und hat mit dem Akkuhersteller Duracell nur den Namen gemeinsam. Duracell stellt
keine LiIonen-Zellen her.



laden – was der Lebens dauer und der Kapa zi tät des Akkus
gut tut. 

Klei ner Neben ef fekt gerade bei den neue ren Kame ras: Der
Akku teilt der Kamera eben falls seine Daten samt Serien num -
mer mit, so dass die Kamera die Rest la dung des Akkus
genauer kal ku lie ren kann.

Diese digi ta len Schnitt stel len sind natür lich „Fir men ge -
heim nis“ der Kamer aher stel ler, aber die ent spre chen den Pro -
to kolle können simpel „abge hört“, und ein ent spre chen der
Chip nach ge baut werden.  Das ist dann der „Info chip“ von
dem in man chen Akku wer bun gen die Rede ist. 

Natür lich bedeu tet die Exis tenz eines sol chen Info chips
nicht, dass der auch irgend was mit den Zellen zu tun hat. Im
All ge mei nen soll er, ähn lich wie der 10kOhm Fest wi der stand
anstelle des NTC, ein fach nur die Exis tenz von Intel li genz
simu lie ren. Eine Über wa chung der Zellen findet nicht statt,
die ent spre chen den Bau teile, die die Ver bin dung zur Zelle
her stel len sollen, werden schlicht nicht bestückt. 

Gehäuse
Auch wenn die Gehäuse der Nach bau ak kus wie die Ori gi -

na len aus se hen – sie beste hen aus bil li ge rem, här te ren Plas -
tik und beim Zusam men lei men der beiden Gehäus ehälf ten
hat man deut lich weni ger Auf wand betrie ben. „Här te res“
Plas tik ist hier kein Qua li täts merk mal, denn das explo sive
Innen le ben des Akkus sollte ja so gut wie mög lich auch bei
Sturz geschützt sein. Des halb ist das Stich wort, das wir hier
hören wollen „zäh“.  Nach bau ak kus kann man mit einem Uhr -
ma cher schrau ben dre her inner halb von Sekun den kna cken
wie eine Nuss – wobei die meis ten Wal nüsse da sta bi ler sind.
Bei Ori gi na lak kus artet das in Arbeit aus – bei man chen ist die 
Methode über haupt nicht mög lich, da muss man ent we der
vor sich tig die Kanten abschnit zen oder tat säch lich mit dem
Dremel ran.

Mys te riöse Auf kle ber und deren
Fehlen

Einige Ori gi na lak kus haben an der Kon takt seite mehr oder
weni ger unauf fäl lige, gehäus efar bige, kleine Auf kle ber.
(BLS-5 und BLS_50 haben das nicht.) Hinter diesen Auf kle -
bern ver ber gen sich Löcher im Gehäuse hinter denen Kon -
takt flä chen für die End prü fung der Akkus ste cken. Es ver steht 
sich von selbst, dass Nach bau ak kus viel leicht eine ent spre -
chende Ver tie fung im Gehäuse aber nie mals diese Auf kle ber, 
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Ein Ori gi nal BLN-1 - da ist man
etwas beschäf tigt, damit man den
auf kriegt. Für einen Clone braucht
man eine Nagel feile und ein paar
Sekun den.

Ori gi nal BLN-1. Das ver birgt sich
unter dem grauen Auf kle ber.



Löcher oder gar Prüfkontakte besitzen. Die Exis tenz dieser
Auf kle ber ist also ein ziem lich siche res Zei chen für ein Ori gi -
nal.

Blä hun gen
Wenn Akkus ster ben, fangen sie oft an, sich leicht auf zu blä -

hen. Wenn das im Kamer age häuse pas siert, ist das ein Pro -
blem, da die Akkus nur mit einem knap pen Mil li me ter „Luft“ in 
die Schächte passen. Nun sind die Nach bau ak kus nicht so
maß hal tig wie die Ori gi na len und sind gerne mal schief
geleimt, so dass von dem serien mä ßi gen Mil li me ter Luft nur
noch ein halber übrig bleibt. Wenn nun eine Zelle Blä hun gen
kriegt, dann kann es pas sie ren, dass der Akku nicht mehr aus 
dem Schacht fällt, son dern schlicht ste cken bleibt. So einen
Akku wieder aus dem Gehäuse zu prak ti zie ren ist was für
Fort ge schrit tene. (Eine Methode ist, mit Sekun den kle ber
einen „Griff“ an das Ende des ste cken ge blie be nen Akkus zu
leimen, damit man ihn wieder raus zie hen kann. Aktio nen mit
Taschen mes ser machen meist Krat zer oder Schlim me res. )

Wenn also ein Akku nur noch „sau gend“ in den
 Kameraschacht passt, ist es höch ste Zeit, ihn zu ent sor gen. 

Diese „Blä hun gen“ kann man so ohne Wei te res nicht
erken nen. Es reicht, dass der Akku oben und unten um einen
Vier tel Mil li me ter gebläht ist, damit er im Schacht ste cken
bleibt. Men schen mit viel Fin ger spit zen ge fühl erken nen die
leichte Wöl bung, auch liegt der Akku nicht mehr hun dert pro -
zen tig plan, aber da kann man sich auch täuschen.

Übri gens sind auch Ori gi na lak kus nicht gegen Blä hun gen
immun - nur treten Ori gi nale meist erst in die Blähphase ein,
wenn die dazu ge hö ri gen Kame ras längst in der Vitrine
stehen.
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Man sieht’s eigent lich nicht, aber
die beiden linken Akkus sind
gebläht. Der Clone ganz links so
weit, dass er nicht mehr in die
Kamera passt. Mit einem auf ge leg -
ten Lineal oder einer Visi ten karte
kann man dem trotz dem auf die
Spur kommen.

Das beliebte Spiel: Ori gi nal und
Fäl schung. Links echt, rechts Fäl -
schung. Der echte Fern ost-Akku
unter schei det sich durch zwei
Dinge: Bei den Fäl schern schreibt
man “Japan” klein - und der feh -
lende Auf kle ber neben den Kon tak -
ten.



Fäl schun gen
Es befin den sich auch Fäl schun gen auf dem Markt, deren

Auf kle ber bis auf win zige Unter schiede dem Ori gi nal gleicht.
Aber auch diese sind ganz ein fach durch den feh len den Auf -
kle ber auf der Kon takt seite zu erken nen – oder, wo der nicht
serien mä ßig ist, durch das Nach mes sen des Kon takts „T“
gegen den Minus Kon takt – mit einem Ohm me ter. Wenn dort
ein Fest wi der stand sitzt, ist es eine Fäl schung.  

„Markenakkus“
Es gibt nur einen ein zi gen west li chen Her stel ler von LiIo -

nen-Zellen. Das ist die fran zö si sche Firma Uni ross
5
 und die

lie fert seit etwa 2012 keine Akkus mehr an End kun den. 

Der Rest der Zel len fer ti gung sitzt in Japan und China. Qua -
li ta tiv hoch wer tige Zellen werden von Pana so nic und Sanyo
gefer tigt (mitt ler weile gehört Sanyo zu Pana so nic). Die “Ober -
klasse” der Clone ver wen det Zellen von TMB, einer chi ne si -
schen Firma aus Shenz hen, in den bil li gen Clonen trei ben
sich Zellen von Lishen oder ganz ohne Namen herum. Gele -
gent lich werden in Clones auch Lithium-Poly mer-Akkus

6
 ver -

baut, deren Lade kurve eigent lich durch eine spe zielle  Lade -
elektronik ange passt werden müsste. Leider wird an den
LiPos die glei che Elek tro nik ver baut, wie an den LiIo -
nen-Zellen. Die Lebens dauer der LiPos sinkt dadurch natür -
lich.

Ans mann, Peter Hadley (Ring foto), Patona, Berens targh
(beide PTS-Tra ding), Hama, baxxtar und wie die ver meint lich
euro päi schen „Akku her stel ler“ alle heißen, sind aus nahms los 
Han dels mar ken, die in China fer ti gen und ihre Auf kle ber
drauf pap pen lassen. Dura cell stellt zwar selbst Akkus und
Bat te rien her, hat aber keine LiIo nen-Fertigung. Das ent spre -
chende Geschäft macht eine Lon do ner Firma (PSA-Parts),
die ledig lich den Markennamen gekauft hat. Hähnel hat zwar
ein “ä” im Fir men na men und wurde in Köln gegrün det, sitzt

10

Nachbauakkus

Ein ver meint li cher Mar ken akku -
aber innen drin ist ganz nor male
Clone-Ware.

5 Uniross wurde 1968 in Bristol gegründet, 1992 von SAFT gekauft, 2001 über ein Management Buy-Out 
gekauft und nach Frankreich verlagert.

6 Die explodierten Samsung-Akkus waren LiPos.



aber mitt ler weile als “hahnel indu stries” in Irland und die
Mails kommen aus Hong kong.

Diese Firmen sind Händ ler, keine Tech ni ker. Man darf dort
keinen tech ni schen Sach ver stand erwar ten. Viele glau ben
den Ver si che run gen ihrer chi ne si schen Vor lie fe ran ten, weil
sie selbst gar nicht die Exper tise haben, um das zu kon trol lie -
ren. Der Job der Han dels fir men ist Mar ke ting und Ver kauf.
Und je nach dem, wie sich der Händ ler auf stellt, kann ein Akku 
von 8 Euro direkt beim chi ne si schen Her stel ler

7
 bis zu 40

Euro bei der deut schen „Marke“ kosten – mit dem ein zi gen
Unter schied, dass um den Akku eine auf wen dige Blis ter ver -
pa ckung rum – und ein anderer Aufkleber drauf ist. 

Die ver spro chene “100% Kom pa ti bi li tät” mit den Ori gi na -
lak kus wird von einem deut schen Clonehändler auf Nach -
frage so definiert: “Der Begriff „kom pa ti bel“ bezeich net keine
eins zu eins Kopie, son dern Ver ein bar keit oder auch zusam -
men pas send. [...] Der Akku funk tio niert im Rahmen der
Anfor de run gen (pro blem lo ser Ein satz mit Olym pus Kamera
und Lade geräten, sowie Erfüllung der einschlägigen,
europäischen Richt li nien)”. 

Lade ge räte
Da Nach bau ak kus keine funk tio nie ren den NTCs und keine

bestüc kten Sicher heits ein rich tun gen haben, haben alle
Nach bau- und Uni ver sal la der natür lich auch keine Kon takte,
mit denen diese aus ge le sen oder über wacht werden könn -
ten. Alle Clone-Lader kommen mit zwei Lade kon tak ten – Plus
und Minus – aus. 

Die Ladee lek tro nik lädt nach dem soge nann ten
Strom/Span nung-Ver fah ren (CC-CV). Bei dem wird der Akku
zuerst mit Kon stant strom (cons tant cur rent) und dann mit
Kon stant span nung (cons tant vol tage) gela den.  (Es wurde
auch schon von einem Nach bau händ ler öffent lich erklärt,
sein Lader arbeite mit „DeltaU“, das sei das beste Ver fah ren.
Dies ist kor rekt – nur nicht für LiIo nen-Zellen, son dern für
Nickel-Cad mium oder Nickel-Metall hyd rid-Akkus. LiIo -
nen-Zellen him melt man damit zuverlässig!) 
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v.l.n.r.: Moon light BLH-1-Lader,
Moon light BLH-1 Clone, Patona
BLH-1-Clone. “Moon light” ist eine
typi sche China-Marke, die nach
weni gen Mona ten den Namen
wech selt und oft vor sichts hal ber
nicht mal auf Ver pa ckung und Pro -
dukt auf ge druckt wird. Patona ist
eine deut sche Marke.

7 Das sind dann Markennamen wie Dot.Foto, Wasabi Power, DSTE, PowerExtra, Moonplast, Intensilo,
vhbw oder wie sie alle heißen - meist sind die Markennamen genauso schnell wieder verschwunden
wie sie auftauchen.. 



Nun sind die Ori gi na lak kus zwar mit allen nur denk ba ren
Schutz schal tun gen ver se hen – aber sie sind trotz dem darauf
aus ge legt, auch im Ori gi nal la der gela den zu werden, der sich 
eben um Thermo-Über wa chung und digi tale Schnitt stelle
küm mert und dadurch die Zellen „pfle gen“ kann. Nach bau la -
der küm mern sich nicht darum und rui nie ren mit der Zeit die
Akkus. Das pas siert nicht beim ein ma li gen Laden – aber nach 
30 oder 40 Lade zyk len macht sich das bemerk bar – die Kapa -
zi tät des Akkus sinkt deut lich unter den Wert, den ein Akku im
Ori gi nal la der erreicht.  Oft kann der Ori gi nal la der den Akku
mit der Zeit wieder „reno vie ren“ - gut ist das aber trotz dem für
den Akku nicht. 

Wird ein Nach bau akku im Ori gi nal la der gela den, schal tet
der Lader in einen „Schon-Modus“. Die Lade schluss span -
nung wird gerin ger und damit natür lich auch die Kapa zi tät
des Akkus. Aus lö ser dafür ist die feh lende Infor ma tion aus
der digi ta len Schnitt stelle. Es kann aber auch vor kom men,
dass der Ori gi nal la der über haupt nicht in die Phase der
Ladung mit Kon stant span nung umschal tet und nur die Phase 
mit Kon stant strom durch führt. Dann besitzt der Akku nur etwa 
70-80% der mög li chen Kapa zi tät. Anschei nend pas siert das
bei Akkus mit fal schem „Info chip“. 

Nach bau la der haben diese Art Skru pel und Pro bleme
nicht. Die ziehen ihr Pro gramm durch.  Akkus mit „Info chip“
soll ten also im Nach bau la der gela den werden, wenn man
maxi male Kapa zi tät haben möchte. Dass die Nach bau ak kus
trotz dem rapide an Kapa zi tät ver lie ren, liegt nicht an den
Ladern son dern am feh len den Load-Balan cing und der feh -
len den Tem pe ra tur über wa chung. Es ist also für die Lebens -
dauer ziem lich egal, in wel chem Lader man seine Clones lädt
– der Ori gi nal la der versucht‘s halt etwas scho nen der. 

Schnell la dung.
Es gibt Lader, die LiIo nen-Akkus schnel ler laden. Das liegt

vor allem daran, dass sie in der Kon stant span nungs phase
eine andere Kurve haben und des halb in der Kon stant -
stromp hase mit höhe rem Strom arbei ten können. Das ist aus
ver schie de nen Grün den auf wen di ger – und muss natür lich
noch genauer gebaut werden, damit die Akkus keinen Scha -
den nehmen. Wenn die Lader sauber gebaut sind, spricht
nichts gegen die Ver wen dung. Leider gibt es außer für den
BLH-1 und den BLM-1 von Olym pus keine Schnell la de ge räte. 
Schnell la dung ohne Tem pe ra tur über wa chung – und ide la er -
weise digi tale Schnitt stelle – ist jedoch nichts auf Dauer.
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Ein Hähnel Pro Cu be2. Keine Tem -
pe ra tur über wa chung, keine digi tale 
Schnitt stelle. Schnell la de fä hig.



Fazit:
Im Prin zip können schlechte Akkus ihre Kamera zer stö ren.

Das kommt hin und wieder vor. Sie können in Flam men auf -
ge hen – das ist deut lich sel te ner. Sie halten nur einen Bruch -
teil der Zeit von Ori gi na lak kus – und bieten wäh rend ihrer
Lebens dauer weni ger Kapa zi tät. Zusätz lich bricht die Rest ka -
pa zi tät bei Clones gerne ohne Vor war nung ein. Gerade wenn
Sie eine Lang zeit be lich tung machen, die Sie mit schein bar
fast vollem Akku gestar tet haben, kann es sein, dass Ihnen
mit ten drin der Saft aus geht. Gele gent lich schafft es dann die
Kamera nicht mehr, den aktu el len Vor gang abzu schlie ßen
oder etwa auf den zwei ten Akku umzu schal ten. 

Kapazität von Original und Clone BLH-1 nach 9 Monaten.
Anzahl der möglichen Time-Laps-Bilder in 20s Abstand

Nennkapazität Bilder

Olympus Original 1720mAh 459

Patona 2040mAh 369

Moonlight 1720mAh 236

Hin und wieder kommt es auch vor, dass die Frem dak kus
völlig erra ti sches Ver hal ten der Kamera ver ur sa chen. Da stellt 
sich das Menü selb stän dig um, ja, es kommt sogar vor, dass
die Kamera selb stän dig den Modus wech selt oder strom -
hung rige Objek tive mit dem Auto fo kus Pro bleme bekommen.

Viele nehmen diese Pro bleme in Kauf, weil sie glau ben, der
Preis vor teil wiege das wieder auf. Das mag dann gelten,
wenn man sehr selten foto gra fiert und die Akkus über die
Lebens zeit der Kamera nicht mehr als 30 oder 40mal gela den 
werden. (Es gibt genug Foto gra fen, die ihre Kamera mit nicht
mehr als 3000 Aus lö sun gen wieder ver kau fen. Da wurde der
Frem dakku nicht mehr als zehn mal gela den.) 

Für alle, die ihre Kamera stär ker nutzen, sind die Frem dak -
kus rela tiv schnell ein Drauf zahl ge schäft, selbst wenn die Bil -
ligs ten ver wen det werden. Und zum Schluss steht man vor
einem rie si gen Haufen hoch gif ti gen Elek tro nik schrotts den
es eigent lich nicht hätte geben müssen, wenn man gleich
einen ein zi gen guten Akku gekauft hätte. Frem dak kus sind
aus den hier genann ten Grün den auch öko lo gisch frag wür -
dig. 

Autor: Rein hard Wagner

Tech ni sche Bera tung: Gerd Giese, www.elek tro mo dell flug.de  
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Modelverträge
Immer dann, wenn man eine Person vor der Kamera hat,

muss man sich um ein Pro blem küm mern, das “Recht am
eige nen Bild” heißt. Das bedeu tet grob, dass jeder darü ber
ent schei den kann, was mit einem Bild von ihm pas siert. 

Das Recht am eige nen Bild wird mitt ler weile ziem lich weit
gefasst. Mitt ler weile gibt es auch Urteile, nach denen bereits
das Foto gra fie ren einer Person ohne Ver öf fent li chungs ab -
sicht ver bo ten ist. Das Foto gra fie ren einer Person in einer
pein li chen Situa tion (Toi lette, Bade zim mer etc.) ist sowieso
bereits eine Straf tat. 

Das bedeu tet aber nicht, dass es nicht mehr mög lich ist,
Men schen zu foto gra fie ren. Wenn jemand eine Ent loh nung
für das Foto bekom men hat - oder erkenn bar für das Foto
posiert, dann darf er foto gra fiert werden. 

Das geht alles ganz ohne schrift li chen Ver trag. Trotz dem
werden zwi schen Foto gra fen und Models - auch Hob by mo -
dels - oft sei ten la gen Ver träge geschlos sen. 

Gene rell sollte man bei Ver trä gen meh rere Dinge  berück -
sichtigen, die eigent lich selbst ver ständ lich sind, aber sehr
gerne falsch gemacht werden.

• Gerichts stand. Man sollte tun lichst den
Gerichts stand für den Ver trag fest le gen, damit man
nicht bei einem Pro zess wegen des Ver trags durch
die halbe Bun des re pub lik fahren muss. 

• Ver trags part ner. Die Ver trags part ner sind mit vollem
Namen und ladungs fä hi ger Anschrift zu nennen. Oft
ver wen den Foto gra fen und Models nur Pseu dos
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oder “Künst ler na men”. Das gilt dann, wenn diese
Pseu dos im Per so nal aus weis ein ge tra gen sind. Aber 
nur dann.

• Man sollte nicht Dinge regeln, die bereits gesetz lich
gere gelt sind. 

• Diese Ver träge sind fast immer For mu lar ver träge.
Wenn darin “über ra schende” Klau seln stehen, so
sind diese ungül tig. Also “keep it simple”. 

• “Sal va to ri sche Klau sel”. Die Klau sel “wenn ein zelne
Rege lun gen des Ver trags ungül tig sind, so treten
andere Rege lun gen in Kraft” wird von vielen
Gerich ten bei Ver trä gen mit jur i sti schen Laien
kas siert, der ganze Ver trag ist dann unter
Umständen ungül tig.

• “Nicht für kom mer zielle Nut zung.” Wenn ein
Foto graf/Model ein Bild für die Eigen wer bung
ver wen det und Pays hoots anbie tet, dann ist das eine 
kom mer zielle Nut zung. Auch die Ver wen dung in
kom mer ziel len sozia len Netz wer ken ist kom mer ziell. 

Was also gere gelt werden sollte, sind im Wesent li chen zwei 
Punkte:

• Ver wen dung der Bilder

• Hono rar

Nun werden solche Model ver träge nach “Pay” und “TfP”
unter schie den. “Pay” ist ein fach - da wird das Model fürs
Models te hen bezahlt. TfP ist etwas kom ple xer.

TfP-Shoots

TfP bedeu tet “Time for Prints” und kommt eigent lich aus
dem hoch pro fes sio nel len Bereich, in dem manche Foto gra -
fen jen seits des Tages ge schäfts noch “freie Arbei ten” rea li -
sie ren und dann mit ziem lich viel Auf wand tolle Fotos
machen, die aber nicht ver kauf bar sind - weil sie eben keinen
Kunden dafür haben. Diese Fotos werden oft an einen kom -
mer ziel len Shoot dran ge hängt, wenn Assis und Model schon
vor Ort sind. Man macht dann ein fach aus Spaß an der
Freude noch ein oder zwei Bilder. Foto graf und Model
bekom men die Bilder als hoch wer tige Prints, die sie in ihr
jewei li ges “Book” - ihre “Bewer bungs mappe” inte grie ren
können. Ein TfP-Shoot mit einem bekann ten Foto gra fen in
einem Book ist Gold wert - beweist es doch, dass da jemand
das Model für aus rei chend gut erach tet hat, um da den
ganzen Appa rat an Studio und Assis in Marsch zu setzen, um
da ein Bild zu machen, für das er kein Geld bekommt. 
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Die Hobby-Szene hat dieses Kon zept adap tiert - denn
eigent lich ist es beste chend: Ein Model bekommt Bilder für
die Eigen wer bung und der Foto graf kann üben. Dass der
Hoby fo to graf mit einem pro fes sio nel len Model meist zu bes -
se ren Bil dern kommt - und das Model mit einem geüb ten
Foto gra fen auch besser bedient wäre, steht auf einem ande -
ren Blatt. Denn schließ lich ist der Grund für TfP ja eine Auf wer -
tung des “Books” - um damit dann an lukra tive Auf träge ran -
zu kom men. “Üben” soll ten Foto gra fen im Rahmen ihrer
Aus bil dung....

Digi tale Bilder

Früher war der Deal bei TfP klar: Du stellst Dich vor meine
Kamera und kriegst ein paar auf wen dige Prints. Nie mand
kam auf die Idee, da Nega tive zu ver lan gen oder ver langte die 
Geneh mi gung da selbst dran rum zu schrau ben.  Das hat sich
mit den digi ta len Daten geän dert. Models wollen digi tale
Daten, weil man sich haupt säch lich im Web prä sen tiert - und
nicht mehr auf Papier. Aus TfP wurde also TfCD - oder man
defi nierte das “P” in “Pic tu res” um. 

Die Folge ist: als “Hono rar” für die Zeit, die Model gestan -
den wird, wird mitt ler weile nicht mehr das Bild, son dern das
“bear bei tete Bild” ver ein bart. Der Foto graf ver pflich tet sich
also, Bilder digi tal zu ver schlimm bes sern und dann das End -
pro dukt an das Model zu lie fern. Mal wählt das Model die
Bilder aus, mal der Foto graf. 

Andere Foto gra fen lie fern alle beim Shoot ent stan de nen
Bilder so wie sie aus der Kamera kommen. Was genau als
“Hono rar” wei ter ge ge ben wird, ist Ver ein ba rungs sa che.

Bade zim mers hoots

Das Bade zim mer und die Toi lette sind beson ders
geschützte Berei che. Wenn Sie dort jemand foto gra fie ren
wollen, holen Sie sich eine beson dere, schrift li che Geneh mi -
gung dafür. Und ja, das macht kaum jemand. Machen Sie es
trotz dem. Better safe than sorry. Das hat nichts mit Akt fo to -
gra fie zu tun. Auch voll beklei det ist man im Bade zim mer vor
Foto gra fen in Sicher heit.
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Urhe ber recht kontra Recht am eige nen Bild

Das Urhe ber recht ist in Deutsch land ein unver äu ßer ba res
Recht. Man kann es nicht ver kau fen, man kann nur Nut zungs -
rechte ver kau fen. Und man kann sich die Nut zungs rechte
auch jeder zeit zurüc kho len - man muss nur unter Umstän den
eben dem Rech ten eh mer Scha dens er satz leis ten. 

Beim Recht am eige nen Bild ist das anders. Dieses Recht
kann ver kauft werden - und zwar ohne Rüc knah me recht.
Wenn man ein Bild von sich frei ge ge ben hat, kriegt man es
nicht wieder zurück. 

Aus diesem Grund ist ein Deal “Bild recht gegen Urhe ber -
recht” immer eine zwei schnei dige Sache. Der Urhe ber kann
die Ein wil li gung zur Ver öf fent li chung aus wich ti gem Grund
jeder zeit wider ru fen - der Abge bil dete kann das nicht.

Aus Grün den der Fair ness ist es also durch aus eine Idee, in
einem TfP-Ver trag eine Klau sel zur Rüc knahme der Ein wil li -
gung zur Ver öf fent li chung auf zu neh men - dann eben gegen
Scha dens er satz. Auch wenn gerade bei einem Hob byis ten-
TFP-Shoot der Scha dens er satz  schwer bezif fer bar ist. Dies
kann man aber im Ver trag ent spre chend fest le gen.

Bild be ar bei tung

Bilder sind urhe ber recht lich geschützte Kunst werke. Ohne
Geneh mi gung des Urhe bers dürfen diese nicht ver än dert
werden. Selbst Beschnitt ist nicht zuläs sig. Des halb lassen
sich alle Bild por tale in ihren Nut zungs be din gun gen entps re -
chende Rechte ein räu men. Wenn nun das Model eine digi tale 
Datei vom Foto gra fen bekommt, aber nicht gleich zei tig das
Recht, dieses Bild zu bear bei ten, so kann das Model mit dem
Bild eigent lich nichts machen. Schon das Anzei gen auf dem
hei mi schen Bild schirm kann ein Ver stoß gegen das Urhe ber -
recht sein. 

Ander er seits hat natür lich der Foto graf das Inter esse,  Bear -
bei tun gen seines Bildes zu unter bin den. 

Es ist also eine gute Idee, bei der Wei ter gabe von Daten zu
regeln, was das Model mit den Daten über haupt machen
darf. Da eine Kon trolle darü ber im All ge mei nen unmög lich ist
und das im Hob by is ten be reich auch nicht wirk lich dra ma -
tisch ist, kann man die Bear bei tung durch aus frei ge ben - mit
dem Recht, der Namens nen nung beim Bild zu
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wider spre chen, wenn die Bear bei tung gar zu gru se lig ist.

Die aller ein fachste Mög lich keit, dieses Pro blem zu lösen,
liegt darin, das Model zu bezah len und ihm keine Bilder zu
geben.

Ver öf fent li chung

Sowohl Model als auch Fotot graf sollte klar sein, dass eine
Ver öf fent li chung im Netz bedeu tet, dass das Foto geklaut
und bear bei tet werden kann.  Eine Geneh mi gung zur Ver öf -
fent li chung im Netz mithin einer Auf gabe der Kon trolle über
das Bild gleich kommt. Das führt uns zum letz ten Punkt.

Durch setz bar keit

Bei jedem Ver trag sollte man prin zi piell darü ber nach den -
ken, ob der Ver trag über haupt durch setz bar ist. Kann ich das
Model ver kla gen, weil sie ein Bild von mir bear bei tet hat? Wie
hoch ist der Scha den? Habe ich über haupt eine Chance,
auch nur meine Rechts an walts kos ten wieder herein zu brin -
gen? Wie groß ist mein Ima ge scha den? Habe ich eine Mög -
lich keit, die Ver wen dung meiner Bilder effek tiv zu kon trol lie -
ren?

Ein Bei spiel ist etwa die Ver wen dung eines Bildes aus
einem Shoot als Pro fil bild bei Face book. Das wird auto ma -
tisch beschnit ten und es gibt nir gends ein Feld, in dem man
pro blem los den Foto gra fen nennen könnte. Beides ist eigent -
lich ein NoGo. Kann ich es aber durch set zen, dass solche
Ver wen dun gen aus ge schlos sen sind? Will ich das über -
haupt?
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Kon krete Ver träge

Das oly-e-paper ist keine Anwalts kanz lei. Wenn Sie einen
rechts si che ren Ver trag haben möch ten, wenden Sie sich an
ihren Anwalt. Gene rell ist aber der Grund satz: weni ger ist
mehr. Regeln Sie nur das, was unbe dingt gere gelt werden
muss und ver wei sen Sie ansons ten auf die gel tende Rechts -
lage. 
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Oder ganz ohne Ver trag: Sel fies
machen.



Rocksdorf 18 -
Fotokurse im alten
Gemäuer

Es ist das älteste Haus in Rocks dorf, einem Dorf im “Landl”
zwi schen Nürn berg und Regens burg, Roth und Neu markt:Im
Mit tel al ter als  “festes Haus” gebaut, wurde es ist im drei ßig -
jäh ri gen Krieg zer stört und stand jah re lang als Ruine leer.
1666 wurden die Mauern wieder auf ge baut, es erhielt einen
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neuen Dachs tuhl und wurde um einen Stall ver län gert. 1807
brannte es noch mals und die ver schärf ten Brand schutz vor -
schrif ten sorg ten dafür, dass die bis he rige, offene Her dstelle
ver schwand und im Flur eine Gewö lbe de cke ein ge zo gen
wurde. 1954 wurde das Haus erneut umge baut, moderne
Fens ter, Zwi schen wände und eine neue Treppe kamen ins
Haus. 1985 dann bekam das Haus einen neuen Besit zer, der
sich vor allem das Dach ge schoss und den ein sturz ge fähr de -
ten Stall trakt vornahm.   2013 habe ich das Haus gekauft und
so weit es ging alle Bau sün den seit 1807 besei tigt. Die ver mo -
der ten Holzfuß bö den von 1807 und 1954 wurden ent fernt,
zen tim eter di cker Zement- und Gip sputz wurde durch Lehm -
putz ersetzt, die kom plette Elek troins tal la tion wurde erneu ert, 
die Hei zung wurde erneu ert, der Vor rats kel ler wurde in den
ursprüng li chen Zustand zurüc kver setzt, die bereits ver mo -
derte Haus tür aus dem 19. Jahrhundert durch eine neu ange -
fer tigte im glei chen Stil ersetzt und die seit 1937 ver putz ten
Gefa che der Schlaf stu ben im ersten Stock frei ge legt. Mehr
als 140 Tonnen Schutt muss ten ent sorgt werden, die Res tau -
rie rung des denk mal ge schütz ten Hauses dauerte drei ein halb 
Jahre. 

Nun dient das alte Bau ern haus mit seinen Neben ge bäu den 
als Semi nars tu dio. Im Dach ge schoss des ehe ma li gen
Schwei nes tal les ist ein Fotos tu dio unter ge bracht, das
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Das Studio im Dach bo den.

Rocks dorf bietet bei klarem Wetter
einen beein dru cken den Ster nen -
him mel. Nach Norden ist die Licht -
ver schmut zung mini mal.



inner halb weni ger Minu ten auch zu einem Semi nar raum mit
großer Video lein wand und Beamer umge baut werden kann. 

Im alten Bau ern haus sind fünf Schlaf zim mer, zwei Bäder
und eine große Wohn kü che unter ge bracht, der Rest des
Hauses dient sowohl als ein ma lige Foto ku lisse, als auch zum
Rela xen oder als Rüc kzugs raum.

Die Gegend um Rocks dorf herum bietet eine freie, viel fäl -
tige Land schaft mit Flüs sen, Seen, Bergen, Wiesen, Wäl dern
und Fel dern und romantischen Dör fern und Aus bli cken.

Gele gent lich finden in Rocksdorf Nummer 18 Foto kurse
spe ziell für Olmpus-User statt. Diese sind meis tens über meh -
rere Tage und für kleine Grup pen von maxi mal vier Teil neh -
mern kon zi piert.
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Son nen auf gang über der Sulz bürg
- direkt neben Rocks dorf.

Kaf fe trin ken in der Wohn kü che.



Kurse in Rocksdorf:
Eine jeweils aktu elle Liste der Kurse samt aus führ li cher

Kurs be schrei bung finden Sie unter

http://book sa gain.foto gra fie rer.com

unter “Foto kurse/Works hops”.

• 23.2.-25.2.2018 - Foto kurs für PEN-F-Foto gra fen. Die 
Krea tiv ma schine. 390,-

• 23.3.-25.3.2018 - Fort ge schrit ten en kurs: Licht
beherr schen. 549,-

• 6.4.-8.4.2018 - Kurs für Ernsthafte Einsteiger: Das
Handbuch zum Anfassen: 390,-

• 10.5.-13.5.2018 - Kurs: Kamera, Licht und Farbe.
Verlängerter Kurs mit zwei Tagen Model. 580,-

• 25.5.-27.5.2018 - Kurs für Ernsthafte Einsteiger: Das
Handbuch zum Anfassen: 390,-

Neuig kei ten aus Rocks dorf und die kom plette Reno vie -
rungs his to rie finden Sie unter 

http://blog.rocks dorf18.de
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